
MASTERSTUDIENGANG POLITIKWISSENSCHAFT 

POLITIKWISSENSCHAFT IN LEIPZIG

Das Institut für Politikwissenschaft an der Universität Leipzig bietet den 
Studierenden ein breites Angebot an Lehrveranstaltungen in allen Bereichen 
der Politikwissenschaft und zeichnet sich durch eine interdisziplinäre 
Ausrichtung der Lehrenden, eine hohe Qualität der Lehre und vielseitige 
Möglichkeiten praktischer Studien aus.

Seit seiner Neugründung im Jahr 1992 setzt das Leipziger Institut in Lehre und 
Forschung auf disziplinübergreifende Perspektiven. Zu den inhaltlichen 
Schwerpunkten des Instituts gehören insbesondere die Analysen von 
Machtphänomenen und Machtprozessen sowie die politikwissenschaftliche 
Erforschung der Konstitution und des Zerfalls von Grenzen und Ordnungen. 
Diese Ausrichtung manifestiert sich nicht nur in den Lehrinhalten des Bachelor! 
und Masterstudiengangs sowie der auslaufenden Studiengänge, sondern auch 
im aktuellen Forschungsdach des Instituts GRENZÜBERSCHREITENDE        
(UN)ORDNUNGEN.

Unter den Schwerpunkt der GRENZÜBERSCHREITENDEN (UN)ORDNUNGEN 
fallen zum einen die Analysen der verschiedenen Prozesse der 
Ordnungsbildung und des Ordnungszerfalls. Es werden Krisen der Ordnung 
und Ordnungen der Krise analysiert ebenso die vielfältigen Phänomene der 
Grenzziehung und Grenzüberschreitung untersucht. Eine solche Verbindung 
von Perspektiven politischer Theorie, nationaler und internationaler Politik 
unter einem Forschungsdach wird an keinem anderen Institut für 
Politikwissenschaft in der Bundesrepublik verfolgt.

DER MASTER POLITIKWISSENSCHAFT 

Im Zentrum des Leipziger Masterstudiengangs Politikwissenschaft steht die 
Analyse von Phänomenen der Macht. Die Module des Studiengangs bieten 
jeweils eine systematische Auseinandersetzung mit den Prozessen und 
Strukturen der Macht: ihrer Organisation, Interpretation, Legitimation, 
Konstitution und Transformation.
Mit seinem vielseitigen Angebot von Lehrveranstaltungen vermittelt der 
Studiengang vertiefte Kompetenzen wissenschaftlichen Arbeitens. In 
forschungspraktischen Seminaren und Projektmodulen erwerben die 
Studierenden insbesondere die Fähigkeit der Anwendung wissenschaftlicher 
Methoden und der Entwicklung und Präsentation eigenständiger Forschung.
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STRUKTUR

Der Master Politikwissenschaft ist auf vier Semester angelegt. Die 
Lehrveranstaltungen werden in Form von Modulen angeboten, ein Modul 
besteht aus drei Seminaren und einem Kolloquium. Jedes Modul im 
Pflichtbereich ist so aufgebaut, dass jeweils die klassischen Bereiche der 
Politikwissenschaft als Schwerpunkte in den Seminaren vertreten sind: 
Politische Systeme, Internationale Beziehungen und Politische Theorie. 
Studierende werden aus diesen Seminaren zwei auswählen können und somit 
ein eigenes Profil verfolgen können. Im Kolloquium werden nicht nur die drei 
Bereiche zusammengeführt und wechselseitig miteinander konfrontiert, 
sondern auch die jeweiligen Perspektiven und Problemstellungen 
gegeneinander geführt. 

Pro Semester besuchen die Studierenden in der Regel drei Module. Jedes 
(bestandene) Modul wird mit 10 LP (Leistungspunkte/Credits) angerechnet. 
Das Modulprogramm umfasst fünf Fachmodule der Politikwissenschaft:

• Organisation der Macht 
• Interpretation der Macht
• Legitimation der Macht
• Konstitution der Macht 
• Transformation der Macht 

Außerdem im Masterprogramm enthalten sind ein Methodenmodul, ein 
Projektmodul, sowie Module im Wahlpflichtbereich (von denen drei belegt 
werden müssen). Hier können Sie Module besuchen, die das Institut für 
Politikwissenschaft auch in Kooperation mit anderen Instituten anbietet: 

• Politik & Kultur 
• Politik & Recht 
• Politik & Region 
• Politik & Wirtschaft

Sie schließen Ihr Masterstudium mit der Masterarbeit (20 LP) ab. Am Ende des 
Masters Politikwissenschaft erreichen Sie 120 LP.
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ZULASSUNGSVORAUSSETZUNGEN 

Um in Leipzig den Master Politikwissenschaft studieren zu können, müssen Sie 
einen Hochschulabschluss vorweisen, der das Studium der Politikwissenschaft 
im Umfang von mindestens 60 LP umfasst. Oder aber Sie haben einen 
gleichwertigen sozialwissenschaftlichen Studiengang abgeschlossen. 
Außerdem müssen Sie neben Englisch (5 Jahre) Kenntnisse in einer weiteren 
Fremdsprache vorweisen (3 Jahre). Die Unterrichtssprache wird überwiegend 
Deutsch sein. 

BEWERBUNG 

Der Master Politikwissenschaft in Leipzig kann immer zum Wintersemester 
begonnen werden. Das Bewerbungsverfahren erfolgt zeitgleich auf zwei 
Ebenen. 

1) Eignungsprüfung: Dafür müssen Sie sich am Institut für Politikwissenschaft 
mit Ihrem Hochschulzeugnis, einem Transcript of Records (Nachweis über 
Modulnoten), Sprachnachweisen, einem Lebenslauf und einem Exposé für 
eine mögliche Masterarbeit von maximal 4 Seiten bewerben. Ihre 
Bewerbung richten Sie bitte an: 

 Institut für Politikwissenschaft
 Prüfungskommission Master Politikwissenschaft
 Beethovenstr. 15
 04107 Leipzig

Bewerbungsschluss ist der 31. Mai (Posteingang am Institut).

Informieren Sie sich auch in der Eignungsfeststellungsordnung (EFO) des 
Studiengangs und in der Studienordnung (www.uni!leipzig.de/~faksoz).  
Sollten Sie die Eignungsprüfung in der ersten Stufe nicht eindeutig 
abschließen, werden Sie zu einer Klausur geladen. 
Der Termin für diese Klausur ist der 06. Juli. Sollten Sie an diesem Termin 
begründet verhindert sein, ist der 09. Juli der Ausweichtermin. Innerhalb 
von sechs Wochen nach Bewerbungsschluss erhalten Sie Bescheid.

2) Gleichzeitig bewerben Sie sich online beim Studentensekretariat der 
Universität. 

 www.uni!leipzig.de/studsek

Bewerbungsschluss ist ebenfalls der 31. Mai. 
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DAS STUDIUM DER POLITIKWISSENSCHAFT ! Auf einen Blick 

• Programmtitel: Master Politikwissenschaft
• Programmdauer: 4 Semester
• Abschluss: Master of Arts
• Leistungspunkte (Credits): 120 LP. 

In 10 Modulen à 10 LP: 5 Fachmodule Politikwissenschaft, 1 
Methodenmodul, 1 Projektmodul, 3 Module aus dem Wahlpflichtbereich 
sowie die Masterarbeit mit 20 LP 

• Unterrichtssprache: überwiegend Deutsch 
• Studienbeginn: jährlich im Wintersemester
• Zulassungsvoraussetzungen: 

1) Hochschulabschluss in Politikwissenschaft mit mindestens 60 LP oder 
gleichwertiger sozialwissenschaftlicher Abschluss und
2) Sprachkenntnisse: Englisch (B2, entspricht 5 Jahren) und eine weitere 
Fremdsprache (A2, entspricht 3 Jahren) 

• Bewerbung: 1) Eignungsprüfung am Institut: Exposé von maximal 4 Seiten. 
Gleichzeitig: 2) zentrale Bewerbung über das Studentensekretariat. 

• Bewerbungsschluss: 31. Mai
• Der Master Politikwissenschaft startet im Oktober 2009. 
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MODULBESCHREIBUNGEN Master Politikwissenschaft

1. Modul: ORGANISATION DER MACHT 

Ziele: Vertiefung der Kenntnisse von Organisationstheorien; Einsicht in die 
Regierungspraxis des politischen Systems der Bundesrepublik und der EU 
sowie in die Funktionsweise internationaler Organisationen.

Inhalt: Macht muss sich mit organisatorischen Vorgaben arrangieren, vermag 
aber zugleich neue Strukturen zu schaffen. Beide Aspekte stehen in einem 
Wechselwirkungsverhältnis, das in diesem Modul untersucht wird.
• Institutionelle und rechtliche Dimensionen von Politik
• Governance
• Demokratie
• Ausgewählte Probleme des politischen Systems der BRD und der EU
• Analyse und Vergleich internationaler Organisationen
• Politische Strukturen in den Entwicklungsländern

2. Modul: INTERPRETATION DER MACHT 

Ziele: Auseinandersetzung mit Fragen der politischen Kultur und 
Kommunikation; Einsicht in normative und anthropologische Implikationen 
politischen Handelns.

Inhalt: Die Machtprozesse und Machtstrukturen, mit denen sich die 
Politikwissenschaft beschäftigt, sind stets deutungsabhängig. Die jeweils 
unterschiedlichen Interpretationsweisen werden in diesem Modul exemplarisch 
analysiert.
• Semantik und Semiotik der Macht
• Strategien politischer Kommunikation
• Politische Kulturen
• Mythen des Politischen
• Politische Ethik und Anthropologie

3. Modul: LEGITIMATION DER MACHT 

Ziele: Einsicht in die unterschiedlichen Quellen der Legitimität; 
Auseinandersetzung mit den verschiedenen Strategien der Legitimierung, ihren 
Voraussetzungen und normativen Ansprüchen.

Inhalt: Jede Macht strebt nach Legitimierung; Herrschaft setzt Legitimität 
voraus. Die komplexen Rechtfertigungsmuster des Politischen werden in 
diesem Modul thematisiert.
• Begründungen von Herrschaft
• Politik und Recht, Politik und Religion, Politik und Öffentlichkeit
• Theorie und Praxis politischer Repräsentation und Souveränität
• Politische Ideologien
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4. Modul: KONSTITUTION DER MACHT 

Ziele: Auseinandersetzung mit den konstitutionellen, geographischen, 
ökonomischen und demographischen Dimensionen des Politischen.

Inhalt: Machtausübung vollzieht sich im Konsens und Konflikt und tritt in den 
jeweiligen Politikfeldern in unterschiedlicher Gestalt auf. Dabei beruhen Macht 
und Herrschaft auf Voraussetzungen, die sie selbst nicht garantieren können.
• Verfassungsrecht und Verfassungspolitik
• Räumliche und demographische Dimensionen des Politischen
• Politikfeldanalysen
• Politik und Ökonomie
• Konflikt und Gewalt

5. Modul: TRANSFORMATION DER MACHT 

Ziele:  Auseinandersetzung mit Prozessen der Konsolidierung und 
Destabilisierung von Macht! und Herrschaftsbeziehungen.

Inhalt:  Die Organisation, Interpretation, Legitimation und Konstitution der 
Macht unterliegt ständigen Veränderungsprozessen, die in diesem Modul 
untersucht werden.
• Soziale Bewegungen
• Veränderungen der globalen Machtverteilung
• Prozesse der Staatenbildung und des Staatenzerfalls
• Historische Dimensionen des Politischen
• Transformation politischer Systeme

6. METHODENMODUL 

Ziele: Vertiefte Einsicht in quantitative wie qualitative Methoden der 
Politikwissenschaft.

Inhalt: Die methodischen Grundlagen der Politikwissenschaft.
• Quantitative und qualitative Methoden der Sozialforschung
• Epistemologische Aspekte politikwissenschaftlicher Forschung
• Komparatistik

7. PROJEKTMODUL

Ziele: Einbeziehung der Studierenden in laufende Forschungsarbeiten der 
Lehrenden sowie Entwicklung und Präsentation eigenständiger Forschung.

Inhalt: Die Studierenden lernen, ein Forschungsdesign zu entwickeln und ein 
eigenständiges Forschungsvorhaben methodisch angeleitet zu planen und 
durchzuführen.
• Entwicklung und Bearbeitung eines eigenständigen Forschungsvorhabens
• Präsentation und Diskussion eigenständiger Forschung
• Wissenstransfer und Professionalisierun
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STUDIENVERLAUFSPLAN 

 

1. FS 

2. FS 

3. FS 

4. FS 

Module 

Kernfach Powi

Organisation der 
Macht 06!01!103!3

Methodenmodul
06!01!107!3

Interpretation der 
Macht 06!01!101!3

Legitimation der 
Macht 06!01!105!3

Konstitution der 
Macht 06!01!102!3

Transformation der 
Macht 06!01!104!3

Projektmodul
06!01!108!3

Masterarbeit

Module 

Wahlpflichtbereich*

Jedes bestandene 
Modul wird mit 10 LP 
berechnet

So setzen sich Ihre 
120 Leistungspunkte 
(LP) zusammen:

Module der 
Politikwissenschaft: 
70 LP 

Masterarbeit 
20 LP 

Wahlpflichtbereich 
30 LP 

z.B. Politik & Region

z.B. Politik & 
Wirtschaft

z.B. Politik & Recht

* Sie studieren im Masterstudium drei Wahlpflicht!
module aus dem Wahlpflicht!Angebot des Instituts für 
Politikwissenschaft. Es können auch Module anderer 
Studiengänge als Wahlpflichtmodul angerechnet 
werden (max. zwei).
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